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ERLEBNISSPIELPLATZ
Der Kinder-Erlebnisspielplatz fügt sich 
harmonisch in die herrliche Waldlandschaft ein. 

Mit Kletterturm, Balancierparcours, Kletternetz, 
Hangelbaum, Slackline, Kriechtunnel, 
Bogenrutsche, Schaukel und vielem mehr ist er 
ein Highlight für alle Kinder!

Während die Kinder das Abenteuer suchen 
stehen den Eltern überdachte Sitzmöglichkeiten 
zum  Entspannen zur Verfügung.

RUHEOASE
Der Klettersteig Millnatzenklamm und die 
Walderlebniswelt enden an der Rast- und 
Ruheoase. Hier lädt der Tourismusverein 
Liesing unter dem Motto „Der Mensch muss 
manchmal rasten, damit ihn seine Seele 
wieder einholen kann“ zum Verweilen ein. 
Nichts tun - nur (Mensch-) Sein, ist hier die 
Devise. Von der kleinen Terrasse ergibt sich ein 
herrlicher Ausblick auf die Karnischen Alpen. 
In der Hütte werden zusätzlich das Arbeiten 
in den Bergwiesen und Holzarbeit anno 
dazumal veranschaulicht. Eine Übersichts- 
und Panoramatafel runden schließlich das 
Angebot ab.

MIT UNTERSTÜTZUNG VON BUND UND EUROPÄISCHER UNION

Europäischer Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung des ländlichen
Raums. Hier investiert Europa in 
die ländlichen Gebiete.
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SCHAUSÄGEWERK
In liebevoller Kleinarbeit wurde ein 
wasserbetriebenes Venezianergatter- 
Schausägewerk errichtet. Dafür wurde 
ein Venezianergatter in Maria Luggau 
abgetragen und Stück für Stück am 
neuen Standort wieder aufgebaut. 
Kaputte und fehlerhafte Teile wurden 
lersetzt.

Zusätzlich erfolgt im Sägewerk die 
Ausstellung einer Windmühle und 
einer Mühle mit Sägewerk. Diese 
Exponate, zweifellos Handwerkskunst in 
Vollendung, stellte der letzte Lesachtaler 
Mühlenbaumeister   - Franz Salcher -, mit 
großartigem handwerklichen Geschick 
nach seinen Vorstellungen her. 

WALDERLEBNISWEG
8 Themen begleiten Sie auf diesem 
Walderlebnispfad und bringen Ihnen 
viel Interessantes, Erholsames und 
Wissenswertes zum Thema Wald näher. 
Unser „Wald“ wird in anschaulicher und 
auch leicht verständlicher Form erklärt. 
Um den „Lebensraum Wald“ zu erleben 
und zu begreifen, können Sie selbst 
„Hand anlegen“ und Verschiedenes 
über dieses Naturwunder erfahren. 
Lassen Sie sich Zeit, dieses Ökosystem 
kennenzulernen und erfahren Sie zum 
Beispiel mehr über „Glücksbringer und 
Heilpfl anzen des Waldes“, „Jagabrot 
und Wolfstöter“ oder das „Leben im 
Totholz“. Genießen Sie die Wanderung 
durch dieses Waldgebiet im Lesachtal.
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KLETTERSTEIG MILLNATZENKLAMM
Der Klettersteig Millnatzenklamm liegt 
im mittleren Schwierigkeitsbereich 
und ist somit für Jedermann leicht 
zu bewältigen.Der facettenreiche 
Klettersteig wurde entlang der 
sonnendurchfl uteten Millnatzenklamm 
errichtet. Ganz nah neben, teils 
über dem Wasser, liegt dieser 
Genussklettersteig im mittleren 
Schwierigkeitsbereich (B/C), und ist 
für ein breites Publikum (auch Kinder) 
bestens geeignet. 

Die Tour entlang des klammartigen 
Bachbettes verläuft neben vier 
Wasserfällen empor. Man quert auch 
vier Mal den Bachlauf - davon zwei 
Mal auf spektakulären Seilbrücken. 

Tourenbeschreibung: 

Vom Einstieg an der linken Bachseite (bis 
A/B) aufwärts bis zu einer Stufe (B) vor der 
ersten Bachquerung und dem großen Was-
serfall. Nach der Bachquerung an der Plat-
tenwand empor (B) bis zur oberen Kante 
des Wasserfalles, dort kurz B/C. Danach 
leicht (A) bis zur ersten großen Seilbrücke 
(B). Danach wieder leicht weiter an eine 
Kante. Dort über die zweite Seilbrücke 
(B) beim Doppelwasserfall und an einem 
Pfeiler aufwärts (B). Es folgt eine Bach-
querung (A/B), danach leichtes Gelände 
zu einer Gehpassage. Man gelangt zum 
dritten Wasserfall, der nur am Ende eine 
kurze steile Passage (B/C) hat. Leichter (A) 
und gehend erreicht man den vierten Was-
serfall. Rampenartig (A/B und B) aufwärts 
bis zum Steigende.

• Komplette Klettersteigausrüstung
erforderlich.

• Bei Hochwasser, starkem 
Gewitter und während 
der Schneeschmelze
 ist die Begehung sehr 
gefährlich!

Natur- und Landschaftsführungen mit 
anschließender Sägewerksführung: 

Mai bis Oktober, Montags ab 10:00 Uhr
Info: Tourismusbüro Tel. +43 4716  24212


